
Sie verhrten falsche Gottheiten denen sie auch opfer
ten; allein s hatten weder Getzenbilder und Statuen noch
Teel De Opfer verrichteten Manner und Weiber
wach deß geen beh offentlichen Berathschlagungen einen
besonderen Borzug hatten Allein por dem Ende des 4.
Jahh wens nahmenviele von ihnen nach dem Beyspiele
ihrerKonlginn Fridegild den chistlichen Glauben an

VWie Rugler sollen sich zur Rrianischen Religion be
kahnt haben; die Silllichkeit gewann ber doch durch sie
Ach der Wen und Ackerbau soll damahls verbessert wor—
den seyn besonders unter dem Konlge der Ost/Gothen Thed
dorich der auch die Viehzucht beforderte verwustete Ort
schaften wieder rbauete und das Beste der christlichen Re
liglon eiftig besorgte Die Longobarden waren bey ihrer
Ahkunft in diese Lander schon meistens Christen und eben
dehen auch von milderen Sitten; allein dieser Anfang
von Coltur und Sittlichkeit verschwand aus dieser Gegend
mit ihtem Abzuge wieder indem nun ein rohes heidnisches
Volk an ihre Stelle einwanderte.

B. Mahren unter den Slaven oder
das mahrisch slavische Reich vom Jahre
Ehisti .

 Die Slaven behaupten hier zwar ihre Wohn—
sitze; werden aber von Karl dem Großen
uberwunden und dem frankischen Reiche
zinsbar gemacht

Die in diese Lander eingewanderten Slaven bildeten
mehrere kleine Staaten, welche ihre Fursten hatten, und
wurden bald Feinde der Deutschen und Avaren welche sich
nach der Halfte des 6 Jahrhunderts Pannoniens bemach
tigten. Ihre Regierungsform mochte auch Ursache seyn

daß
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